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Deutſches Reich.
Halle a. S., 23. Dezember.

Deutſch-Südweſtafrika.
Ein Telegramm aus Windhuk meldet: Am

17. Dezember ſüdlich Toaſis gefallen: Hauptmann Helmuth
Kliefoth, geboren am 1. 1. 62 zu Lübthen, früher im
Jnfanterie- Regiment Nr. 64; Bruſtſchuß. Sergeant Emil
Schmeißer, geboren am 23. 8. 78 zu Hänichen, früher
im Königlich Sächſiſchen 2. Huſaren- Regiment Nr. 19;
Bruſtſchuß. Gefreiter Paul Berger, geboren am 19. 5. 82
zu Thalheim, früher im Königlich Sächſiſchen 1. Huſaren-
Regiment Nr. 18; Herzſchuß. Verwundet: Unteroffizier
Theodor Matheiſen, früher im 2. Seebataillon; ſchwer,
Schuß rechten Unterſchenkel. Gefreiter Adolf Sahling,
geboren am 20. 9. 84 zu Meckelfeld, früher im Jnfanterie-
Regiment Nr. 75; ſchwer, Schuß Bruſt, rechten Fuß.
Außerdem: Gefreiter Ernſt Fornacon, geboren am
11. 5. 83 zu Trempen, früher im Jnfanterie- Regiment
Nr. 45, am 17. Dezember in Gibeon an Darmzerreißung
infolge Ueberfahrens geſtorben. Reiter Eberhard
Schuſter, geboren am 22. 3. 81 zu Schönberg, früher
im Jnfanterie- Regiment Nr. 19, hat ſich am 30. November
bei Dabib ohne Wiſſen des Führers von der Kolonne ent-
fernt und iſt bis jetzt nicht aufgefunden. Ferner wird
amtlich gemeldet: Jn derſelben Gegend, öſtlich Aminuis, in
der am 1. und 5. Dezember Gefechte gegen Manaſſe Noroſeb
und Simon Kopper ſtattgefunden hatten, griff Major
v. d. Heyde am 17. Dezember mit Mannſchaften der
4. und 9. Kompagnie des Feld- Regiments 1 und der
4. Batterie eine aus Leuten Manaſſes und Simon Koppers
zuſammengeſetzte Bande an und ſchlug ſie bei Toaſis nach
zweiſtündigem Kampfe in die Flucht. Der Feind ließ zwei
Tote zurück. Von uns fielen Hauptmann Kliefoth und
zwei Mann, zwei Mann wurden verwundet.

Hauptmann Kliefvthiiſt am 1. Januar 1862 in Lübtheen
(MecklenburgSchwerin) geboren, wurde am 11. September 1883

Leutnant, am 27. Januar 1898 Hauptmann und Kompagniechef
im Jnfanterie- Regiment Nr. 64. Am 16. Dezember 1899 wurde
er zur Schutztruppe für Südweſtafrika verſetzt. Er war bereits
vier Jahre im Schutzgebiete, und zwar zuletzt als Diſtriktschef und
Chef der alten 4. Feldkompagnie in Outio, als der Hereroaufſtand
losbrach. Gleich bei den erſten Gefechten wurde Kliefoth an der
Spitze ſeiner Kompagnie unweit Etaneno am 28. Januar 1904
durch einen Bruſt und Schulterſchuß ſchwer verwundet. Jnfolge
ſeiner Verwundung mußte er in die Heimat zurückreiſen. Kaum
wiederhergeſtellt, trat er abermals am 22. November 1904 die
Ausreiſe an. Er erhielt wieder die 4. Kompagnie, jetzt Feld
Regiments 1, die in Aminuis ſtationiert war. Unweit Aminuis
hat er nunmehr den Heldentod gefunden.

Nach dem Gefecht ſtellten ſich 250 Hottentotten, doch
ſteht die Zahl der darunter befindlichen Männer noch nicht
feſt. Jn Gibeon haben ſich bisher insgeſamt 595 Hotten-
totten, darunter 245 Männer und 350 Weiber und Kinder,
geſtellt. Doch ſind bis jetzt erſt 90 Gewehre abgeliefert
worden.

Aus der deutſch-ſüdweſtafrikaniſchen Schutztruppe. Das
„MilitärWochenblatt“ meldet: von Redern, Major der
Schutztruppe in DeutſchSüdweſtafrika. und beauftragt mit der
Wahrnehmung der Geſchäfte des Chefs des Generalſtabes der
Schutztruppe, iſt von dieſer Stellung enthoben worden und dem
Generalſtabe der genannten Schutztruppe aggregiert. Scher-
bening, Major im Generalſtabe des 5. Armeekorps, ſcheidet mit
dem 31. Dezember 1905 aus dem Heere aus. Er wird am
1. Januar 1906 in der Schutztruppe für DeutſchSüdweſtafrika
angeſtellt und mit der Wahrnehmung der Geſchäfte des Chefs
des Generalſtabes dieſer Schutztruppe beauftragt.

Von der Marokko-Konferenz. Man glaubt in Paris,
daß die Marokko- Konferenz in Algeciras zuſammen
treten werde, wo die Unterkunft ihrer Teilnehmer geſichert
ſein ſoll. Das urſprünglich feſtgeſetzte Datum des Zu-
ſammentrittes iſt noch nicht abgeändert; jedoch iſt es wahr-
ſcheinlich, daß es auf zehn Tage ſpäter angeſetzt wird. Grund
hierfür iſt die Vermählung der Jnfantin Maria Thereſia,
welcher die Botſchafter und Geſandten beiwohnen müſſen.
Montero Rios ſoll Spanien auf der Konferenz vertreten.

Der Dampfer „Weimar“, welcher ſich auf der Reiſe
nach Riga befindet, berührte in der Nähe von Bornholm
den Grund. Der Dampfer iſt mit leichter Beſchädi-
gung in Swinemünde eingetroffen; wann das Schiff
weitergehen wird, iſt noch unbeſtimmt.

Seeklar nach Riga. Der in Kiel eingetroffene
engliſche Turbinenkreuzer „Sapphire“ und der deutſche
Turbinenkreuzer „Lübeck“ erwarten ſtündlich Segelordre,
um gemeinſam nach Riga in See zu gehen.

Deutſchland und Rußland. Der bisherige deutſche Bot-
ſchafter in Petersburg, Graf v. Alvensleben, nahm, wie
nachträglich aus Petersburg telegraphiert wird, am Dienstag
abend mit ſeiner Gemahlin an einem von der deutſchen
Kolonie gegebenen Abſchiedsmahle teil. Der Amtsantritt
des neuen deutſchen Botſchafters v. Schön mußte hinaus-
geſchoben werden, da Graf Alvensleben Petersburg noch nicht ver
laſſen hat. Er gibt dort noch ein Abſchiedseſſen im Botſchafts
hotel. Die Klatſchgeſchichte der „Nowoje Wremja“ von der
angeblichen Verſtimmung zwiſchen Berlin und
Petersburg, die durch Potsdamer Hofkreiſe veranlaßt ſein

ſollte, hat in den maßgebenden Berliner Kreiſen niemand
ernſt genommen.

Se. Maj. der Kaiſer kehrte Donnerstag nachmittag
nach 5 Uhr im Automobil von Berlin nach dem Neuen
Palais zurück, unternahm Freitag vormittag einen Spazier
gang in der Umgebung des Neuen Palais und beteiligte
ſich mittags an einer Parforcejagd in Döberitz.

Audienzen beim Reichskanzler. Die „Nordd. Allgem. Ztg.“
meldet: Der Reichskanzler empfing am 21. er. eine Deputation
der Vereinigung für rechts und ſtaatswiſſenſchaftliche Fortbildung
in Köln, nämlich Oberbürgermeiſter Becker, Juſtizrat Trim-
born und Geheimen Kommerzienrat Michels. Der Reichs-
kanzler empfing ferner den Major Rochus Schmidt, welcher
ſein Wißmann-Buch überreichte.

Der deutſche Botſchafter in Konſtantinopel, Freiherr
Marſchall von Bieberſtein, wohnte dem Selamlik am
22. cr. bei und wurde darauf vom Sultan in Audient empfangen.

Der Bundesrat hat, wie der „L.-A.“ meldet, den Antrag
des Reichstages auf Geſtattung der Selbſtbeköſtigung für alle
Unterſuchungsgefangenen abgelehnt. Ebenſo hat er den Antrag,
die Auslieferungsverträge Preußens und Baherns mit Rußland
zu kündigen und in Zukunft nur Auslieferungsverträge namens
des Reiches abzuſchließen, abgelehnt. Dagegen hat der Bundes
rat dem Verlangen des Reichstages nach Verbilligung und Be
ſchleunigung des amtsgerichtlichen Verfahrens ſtattgegeben und zu
dieſem Zwecke eine Novelle zur Zivilprozeßordnung in Ausſicht
geſtellt.

Deutſche Ortsnamen in Poſen. Ein königlicher Erlaß
ordnet nach einem Berliner Blatte die Verdeutſchung von
97 Ortsnamen der Provinz Poſen an, ſo daß dann
im ganzen 200 polniſche Orte deutſche Namen haben.

Die Bergarbeiter beſchweren ſich beim Miniſter. Die
Siebenerkommiſſion beſchloß, gegen den ablehnenden Be-
ſcheid des Oberbergamts Dortmund auf ihren Einſpruch
gegen die neue Arbeitsordnung beim Miniſter Beſchwerde
zu erheben. v

Deutſchlands Handelsbeziehungen zu Großbritannien. Der
„Reichsanzeiger“ veröffentlicht das Geſetz betr. die Handels-
beziehungen zum britiſchen Reiche vom 20. Dezember 1905.

Eine beanſtandete ſozialdemokratiſche Wahl. Aus Karls-
ruhe wird uns gemeldet: Die Zweite Kammer der Landſtände
erklärte am 21. cr. die Wahl des Abgeordneten Kramer (Soz.)
im 59. Wahlbezirke, Mannheim, für ungültig. Eine
Neuwahl iſt angeordnet.

Deutſchland und England. Lord Aveburh richtete an
die Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft ein Schreiben, in dem
es heißt, daß die Engländer die in der Börſenverſammlung vom
17. Dezember gefaßte Reſolution mit froher Genugtuung begrüßen
werden. Trotz einzelner ſenſationeller Aeußerungen in einigen
Zeitungen kommt das allgemeine Gefühl in Großbritannien un-
zweifelhaft in dem ernſten Wunſche zum Ausdruck, nicht nur in
friedlichen, ſondern freundſchaftlichen Beziehungen zu Deutſchland
zu bleiben. Gegenüber der Behauptung, die Tatſache, daß das
unter ſeinem Vorſitz in London abgehaltene Meeting ſtattgefunden
habe, ſei ein unwiderleglicher Beweis für das Beſtehen einer
feindſeligen Geſinnung Englands gegen Deutſchland, erklärt Lord
Avebury: Nachdem man uns mehrfach feindſelige Geſinnungen
und ſelbſt kriegeriſche Abſichten gegen Deutſchland zugeſchrieben
hatte, war der Zweck der unter meinem Vorſitz in London abge
haltenen Verſammlung ausſchließlich, den deutſchen Landsleuten
die Verſicherung zu geben, daß wir ſolche Gefühle und Abſichten
als unbegründet zurückweiſen. Ohne irgend welchen Neid und
Groll erkennen wir an, wie viel die Welt deutſchen Staats
männern, Schriftſtellern, Männern der Philoſophie und deutſchen
Männern der Wiſſenſchaft ſchuldet. Wir hoffen, Sie werden über-
zeugt ſein, daß weit entfernt von unfreundſchaftlichen, feind
ſeligen Geſinnungen die Majorität des engliſchen Volkes erfüllt iſt
von Achtung und Bewunderung für Deutſchland und von dem
Wunſche für das Glück und Gedeihen Jhres Landes.

Nach einer weiteren Meldung hat die Berliner Handels
kammer beſchloſſen, zur Förderung der Beſtrebungen, die auf
eine weitere Befeſtigung der zwiſchen der deutſchen und der eng
liſchen Nation beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen abzielen,
eine Kundgebung zu veranſtalten, die zugleich eine Erwiderung
auf die neuerdings in England zutage getretenen deutſchfreund
lichen Aeußerungen ſein ſoll. Die Kammer wird zu dieſem Zwecke
am 15. Januar ein Feſtmahl geben, zu dem auch der engliſche Bot
ſchafter ſein Erſcheinen zugeſagt hat. Die Vertreter deutſcher und
ar agender engliſcher Handelskammern ſollen eingeladen
werden.

Zum Schluß ſei noch erwähnt, daß die Berliner „Morgenp.“
wiſſen will, der Oberbürgermeiſter von Berlin beabſichtige, den
Lord-Mahor von London und andere Mitglieder der
Londoner ſtädtiſchen Körperſchaften einzuladen, im nächſten Jahre
die Reichshauptſtadt zu beſuchen. Wahrſcheinlich würden Ave
burh und Barolah eine Einladung der Stadt hierzu erhalten.

Die Lage in Rußland.
Aus Moskau. Jn den Räumen des Aquariums fand

am 21. er. eine von 12 000 Perſonen beſuchte Verſammlung
ſtatt. Jnfanterie, Dragoner, Gendarmerie, Koſaken und
Poliziſten beſetzten die Ausgänge und ſtellten an die Ein
geſchloſſenen die Forderung, ihre Waffen abzuliefern. Eine
Anzahl Teilnehmer verſuchte, ſich durch den Hauptausgang
zu entfernen, wurde aber von Soldaten mit Kolbenſchlägen
empfangen. Der größte Teil der Menge zertrümmerte das
Gitter des zum Aquarium gehörigen Gartens und gelangte
in den Hof einer benachbarten Schule, wo Barrikaden er
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richtet wurden. Am 22. er., früh 9 Uhr, zerſtreute ſich die
Menge. Einige Perſonen wurden verwundet; die Soldaten
gaben nur wenige ſcharfe Schüſſe ab und feuerten meiſt
blinde Salven.

Die britiſche Regierung hat die britiſchen Vertreter in
Riga und anderen ruſſiſchen Häfen ermächtigt, im Falle
dringender Gefahr Schiffe zu chartern, um die
britiſchen Staatsangehörigen in Sicherheit zu bringen.

Wir erhalten noch folgende Telegramme:
Reval, 22. Dez. Alle Fabriken und Werkſtätten feiern.

Einige Gemeinden des Bezirks ſetzen die Beſchlüſſe des Dorpater
Kongreſſes in Kraft, èrnennen neue Bürgermeiſter, erkennen weder
die Polizeigewalt noch die Kommiſſare an und verweigern die
Pachtzahlungen. Einige Agitatoren ſind geſtern verhaftet worden.

Bei der Station Tape wurde ein mit Waffen für die Land-
gendarmen beladener Eiſenbahnwagen angegriffen. Soldaten
ſchlugen den Angriff zurück. Einer der Angreifer wurde getötet.
Die Eiſenbahner haben heute beſchloſſen, den Zugverkehr ein
zuſtellen.

Petersburg, 22. Dez. Der hieſige Generalſtreik
iſt total mißlungen. Die Fabriken nehmen die Arbeit
wieder auf. Eiſenbahn, Poſt und Telegraph ſowie die
Eelektrizitätswerke funktionieren. Große Verwirrung
herrſcht noch im Lager der revolutionären Partei. Die
Streikkaſſen ſind leer. Am Sonntag wird ein Manifeſt be-
züglich des Wahlmodus veröffentlicht werden.

Moskau, 22. Dez. Der Rat der Arbeitervertreter hat die
Schließung ſämtlicher Bäckereien auf drei Tage wegen der Ver
teuerung des Brotes angeordnet. Bei dem gewaltſamen Schließen
kam es zu Zuſammenſtößen mit der Polizei.

Ausland.
Jtalien.

Das Entlaſſungsgeſuch des Miniſteriums
angenommen.

Der König hat am 22. er. das Entlaſſungsgeſuch des Miniſteriums
angenommen und den Miniſterpräſidenten Fortis mit der Neu
bildung des Kabinetts betraut.

Schweiz.

Der Nationalrat
genehmigte das mit OeſterreichUngarn abgeſchloſſene Handels
proviſorium, ermächtigte den Bundesrat zur Verlängerung des
Handelsproviſoriums mit Spanien bis zum 1. Juli 1906
und genehmigte den Handelsvertrag mit Portugal.

Türkei.

Zum Fall Joris.
Die „Frankf. Ztg.“ meldet aus Konſtantinopel: Die Pforte lehnt

die Forderung Belgiens wegen Auslieferung des verurteilten Belgiers
Joris ab. Wie verlautet wird Belgien die Jntervention der
Berliner Signatarmächte anrufen. Die zum Tode verurteilten Armenier
werden hingerichtet, Joris ſelbſt dagegen nach einem Vilajet im Jnnern
Kleinaſiens lebenslänglich verbannt werden.

Japan.
Perſonalnachrichten.

Der Marquis Jto iſt Generalreſident von Korea geworden.
Marſchall Yamagata iſt zum Präſidenten des Geheimen Staats
rates ernannt worden.

China.

Zu den Unruhen in Shanghai
wird aus Peking unterm 21. Dezember gemeldet: Seitdem der
Putſch vom Montag unterdrückt worden iſt, werden aus Shanghai
keine weiteren Mitteilungen gemacht, die auf Gereiztheit der Bevölkerung
ſchließen laſſen. Was darüber bekannt wird, ſind nicht Tatſachen,
ſondern nur Gerüchte. Da Shanghai übrigens Hafenſtadt iſt, kann
eine Kataſtrophe als ausgeſchloſſen gelten, umſomehr, als zurzeit dort
außer drei deutſchen noch drei engliſche, ein japaniſches, drei
amerikaniſche, ein öſterreichiſches und ein italieniſches Kriegsſchiff liegen,
während ein franzöſiſches und ein engliſches noch erwartet werden.
Vielleicht mögen im Jnnern vereinzelte Zwiſchenfälle vorkommen.
Bei Redaktionsſchluß wird uns noch aus Shanghai gemeldet, daß
Generalgouverneur Tſchoufu gleich nach ſeiner Ankunſt den Taotai anwies,
das gemiſchte Gericht wieder zu eröffnen. Jn der Fremdenniederlaſſung
iſt es ruhig. Die von den Kriegsſchiffen abgelaſſenen Wachen bleiben
zum Schutz von Leben und Eigentum der Fremden an Land.

Derchineſiſch-japaniſche Vertrag
iſt am Freitag von Komura und Uchida für Japan und von den
Prinzen Ching und Juanſchikai für China unterzeichnet worden.
Die für den Abſchluß des Vertrages beauftragten Bevollmächtigten erklären,
der VertragbetreffenurdieMandſchurei-Angelegen-
heiten, die Berichte von einem chineſiſch- japaniſchen
Bündniſſe ſeien falſch.

Die Spremberger Kataſtrophe vor Gericht.
IV.

Kottbus, 21. Dezember 1905.
Hilfsbremſer Hermann Dittrich von Zug 113 hat den Fahr-

dienſtleiter Stulljus mit dem Lokomotivführer Krug über die
Abfahrt ſprechen hören. Vorſ.: Wiſſen Sie nicht, ob von dem
Nachzuge die Rede war, oder ob Krug den Kreuzungsbefehl er
hielt? Zeuge: Nein.

Zugführer Rach aus Kottbus, ein alter, ergrauter Beamter
mit einer Anzahl Ehrenzeichen auf der Bruſt, wird unter Aus
ſetzung der Vereidigung vernommen und vorher auf ſein Recht,
die Auskunft zu verweigern, aufmerkſam gemacht. Der Schnell
zug ſei eine Minute ſpäter von Bagenz abgefahren; die Kreuzung
mit dem Hauptzuge war von Bagenz nach Spremberg verlegt
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worden, worüber der Dienſttuende in Bagenz einen entſprechenden
Befehl ausgehändigt habe. Vorſ.: Iſt es nicht vorſchriftsmäßig,
daß der Zugführer den Befehl in Empfang nimmt, quittiert und
dann dem Lokomotivführer übergibt? Zeuge: Ja. Das iſt auf
der Strecke oft vorgekommen. Vorſ.: Mit Spremberg und Bagenz
hat nach den Büchern immer der Zugführer quittiert. Können Sie
mir einen beſtimmten Fall nennen, wo das nicht vorgekommen iſt.
Zeuge: Nein, das kann ich nicht ſagen. Vorſ.: Oder iſt es nicht
wahr Zeuge: Ja, aber es iſt ſchon einige Jahre her. Vorſ.:
Wie lange fahren Sie auf der Strecke? Zeuge: Seit 1892.
Vorſ.: Sie wußten, daß der Nachzug kommt? Zeuge: Nein.
Vorſ.: Wußten Sie, wo Sie ihn zu kreuzen hatten Zeuge: Das
wußte ich augenblicklich nicht. Vorſ.: Haben Sie ſich nicht darum
bekümmert? Zeuge: Darüber hatten der Stationsleiter und der
Lokomotivführer Krug geſprochen. Krug zeigte mir nachher einen
Se WWbefey und ſagte zu mir: wir kreuzen den Nachtzug in
Schleife.

Vorſ.: Was wiſſen Sie von dem Unglück ſelbſt? Zeuge
ſchweigt. Vorſ.: Es iſt Jhnen das wohl unangenehm? Zeuge:
Ich bin erſt im Krankenhauſe zur Beſinnung gekommen. Vorſ.:
Sie waren lange krank? Zeuge: Jch bin noch heute kopfleidend.
Erſter Staatsanwalt: Der Angeklagte hat geſagt, daß der
Stationsdienſt für einen Beamten infolge des Fahrkartenverkaufes
eine zu große Belaſtung geweſen ſei. Jſt jetzt eine Aenderung
eingetreten Zeuge: Ja, die Dienſtſtunden der Stationsleiter ſind
jetzt anders gelegt worden. Vorſ.: Jſt dadurch eine Entlaſtung
eingetreten Zeuge: Nein, es iſt ſchlimmer geworden. Dadurch
iſt der Dienſt verlängert worden. (Heiterkeit.) Vorſ.: War der
Dienſt früher am Nachmittag ſo, daß man kaum aufatmen konnte
Zeuge: Nun, man mußte ſich ranhalten. Auf Befragen des Ver
teidigers erklärt Zeuge, daß ihm auch ſchon eine falſche Ein-
ſchaltung am Apparate paſſiert ſei. Vert. Rechtsanw. Reuſcher:
Jſt Jhnen bekannt, daß nach dem Unfall ein Streckentelephon
eingerichtet iſt? Zeuge: Ja, aber nur für die Aufräumungs-
arbeiten. Jetzt iſt es wieder entfernt. Vert.: Wiſſen Sie, ob
man jetzt auf der Strecke zur Errichtung eines elektriſchen Block-
ſignalſyſtems geſchritten iſt? Zeuge: Ja, es iſt im Bau. Geh.
Rat Piernay: Der Zeuge hat geſagt, daß ihm auch einmal ent
fallen ſei, daß der Nachzug täglich verkehre, und daß er ſich erſt
bei der Vorſtation erkundigen mußte. Da möchte ich fragen,
wie das möglich iſt, da der beſondere Fahrplan des Nachzuges
und das Tableau für die Fahrzeit auf dem Telegraphentiſche
lag. Der Zeuge erklärt das mit der mißverſtändlichen Be-
zeichnung Bedarfszug. Staatsanwalt: Damals war der
Stationsvorſteher beurlaubt. Jn der Preſſe iſt es ſo dargeſtellt
worden, als ob nun die Stationsaſſiſtenten übermäßig belaſtet
waren. Jſt das richtig oder war eine Vertretung da? Zeuge:
Nein, Vertretung nicht, aber durch Nachſchub übernahm ein
Aſſiſtent von der Güter- Abteilung den Dienſt, ſodaß eine Mehr-
belaſtung nicht eintrat. Geheimrat Pierney: Welche Vor-
bereitungen trafen Sie beim Dienſtantritt? Zeuge: Jch machte
mir im Kopfe klar, welche Züge verkehrten. Um 24 Uhr tritt
die Mittagspauſe ein.

Jn der Nachmittagsſitzung wurde die Vernehmung des Bahn-
perſonals fortgeſetzt. Vorſ.: Angeklagter Stulljus, die Amts-
blätter der Königlichen Eiſenbahndirektion haben Sie doch wohl
alle geleſen Angekl.: Ja. Vorſ.: Mir iſt ein Amtsblatt
vom 24. Juni d. J. überreicht, in dem auf den Nachzug 112
ausdrücklich aufmerkſam gemacht wird. Bitte, ſehen Sie es ſich
an! Angekl. (nach Einſicht) Da ſind aber eine ganze Anzahl
Nachzüge für den 7. Auguſt angezeigt, und dann iſt es vom
24. Juni bis 7. Auguſt eine ſo lange Zeit, daß man es wohl ver-
geſſen konnte.

Es folgen dann langwierige Erörterungen über die Abfahrts-
zeichen und Abläuteſignale der Züge.

Zeugin Witwe Knoſpe iſt ſeit dreißig Jahren Schranken-
wärterin auf derſelben Strecke. Die Zeugin ſpricht ſehr draſtiſch
in unverfälſchtem ſchleſiſchem Dialekt. Vorſ.: Wiſſen Sie, welche
Züge bei Jhnen vorbeikommen Zeugin: Das weeß ich ganz gut,
Herr Roth, ich hob' ja den Fahrplan in der Bude. Vorſ.: Dann
wiſſen Sie doch auch, daß der Nachzug kommt? Zeugin: Nee,
Herr Roat, i glob', der kummt heut' nicht. J hob' niſcht g'hört.
Vorſ.: Er kam doch auch an den anderen Tagen Zeugin: Es
woa doch nur a Bedarfszug, und i hott niſcht. Vorſ.: Sie meinen
wohl, weil ſchlechtes Wetter war, da kommt er nicht? Zeugin:
Nu nee, dös grad nich, Herr Roat, aber der Zug 68 hat doch voch
nen Vorzug und der is doch nich gekummen. Von Schleife iſt
der Zug 112 viel zu ſpät gekummen, un in dem Moment, wo er
vorbeikam und der Zug von Schleife gemeldet wird, da kann
man oft niſch höre. Kurz und gut, Herr Rat, wei i niſcht g'hört
und g'ſeh'n hob, do hob i g'dacht, meeglicherweiſe kummt der
Nachzug heut' nicht. Wie ſoll man das denken, wenn man niſcht
hört und ſieht. Vorſ.: Hatte ſich denn Zug 113 gemeldet?
Zeugin: Drei Minuten vorher, wie ſich's gehert (Heiterkeit).
Der Zug wor kurz vor meiner Bude, da ging in der Glocke ein
Raſen an, ich docht, ſie ſpringt entzwee, und lief, um nachzuſeh'n,
da fif auch ſchon der Zug an mir vorbei und gleich darauf kam
der Krach. Vert. Juſtizrat Reuſcher: Wie weit war der Zug noch
entfernt, als die Glocke zu raſen begann Zeugin: Dees kann
ich Jhnen nich ſagen. Vorſ.: Sie haben früher geſagt, etwa
400 Meter. Zeugin (erſtaunt): Nu nee, ſo weit warſch nicht,
vielleicht 250 Meter. Vert. Reuſcher: Sie hatten doch die Stange
mit der Fahne bei ſich, mit der Sie ſo wunderſchön Honneur
machen können, konnten Sie denn nicht damit den Zug zum
Halten bringen Zeugin: Da hett ich ooch noch geheerig zu loofen.
Heiterkeit. Geheimrat Piernay: Jhre Bude iſt 1500 Meter

vom Bahnhof Spremberg entfernt? Zeugin (erſtaunt): Neel
So weit kann das doch nich ſein. (Heiterkeit.) Sachverſt.: Nun,
Sie können es mir ſchon glauben. (Erneute Heiterkeit.) Vorſ.:
Wie lange dauert es, bis der Zug bei Jhnen iſt? Zeugin: Kurz
und gut, die Ob- und Durchfahrt dauert drei Minuten.

Es folgen dann die Vernehmungen der Streckenwärter
zwiſchen Schleife und der Unfallſtelle, die den Nachzug beobachteten.
Schrankenwärter Geilitza hat das Abfahrtsſignal nicht gehört
und das Alarmſignal, weil es ſo lange andauerte, als ſolches
nicht erkannt, ſonſt hätte er den Nachzug 112 noch ganz gut auf
halten können, und das Unglück wäre verhindert worden. Eine
Reihe von weiteren Zeugenausſagen iſt ohne Belang.

Freitag vormittag ſollen die Plaidoyers beginnen. Das
Urteil iſt vorausſichtlich Freitag abend zu erwarten.
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Ein bei Redaktionsſchluß am heutigen 23. Dezember, morgens,
einlaufendes Telegramm bringt das Prozeß-Urteil. Das Tele-
gramm lautet:

Kottbus, 22. Dez. Jn dem Prozeſſe wegen des Sprem-
berger Eiſenbahnunglücks wurde heute nacht nach drei-
tägiger Verhandlung das Urteil geſprochen. Die Strafkammer
erkannte gegen den Stationsaſſiſtenten Stulljus auf ein
Jahr vier Monate Gefängnis unter Anrechnung von
vier Monaten auf die Unterſuchungshaft, gegen den Weichen-
ſteller Schmidt- Spremberg auf einen Monat Ge-
fängnis und ſprach den Weichenſteller Wiedmann-
Schleife frei.

Aus Nah und Fern.
Der Eiſenbahnverkehr mit Rußland. Aus Königsberg i. Pr. wird

amtlich gemeldet Die ruſſiſchen Südoſtbahnen telegraphieren, daß der
Perſonenverkehr auf ſämtlichen Linien unbehindert iſt. Der Güter-
verkehr auf der Strecke FilonowoZarizyn iſt geſperrt.

Hungersnot. Nach einer Reuter Meldung aus Tokio ſchildern
die über die Hungersnot in der Nordoſtprovinz eingelaufenen Nach
richten die Lage der Bevölkerung als beklagenswert; die Be
völkerung ſei dem Hungertode nahe. Jn Tokio iſt man mit der

Anordnung von Abhilfemaßregeln beſchäftigt. Unterſtützung und
Teilnahme aus dem Auslande ſind willkommen.

Mutter und Tochter vergiftet. Eine in der Stiftsſtraße zu
Altona wohnende Witwe und ihre 24jährige Tochter vergifteten ſich
infolge des Verluſtes ihres Vermögens vor etwa acht Tagen mit Lyſol
ſte wurden jetzt tot in ihrer Wohnung aufgefunden.

Vier Löwen erſchoſſen. Jm Tunnel zwiſchen Saint Etienne und
Roanne wurde die Seitenwand eines Löwenkäfigs, der die normale
Wagenbreite überſchritt, eingedrückt. Um 1 Uhr nachts entdeckte man,
daß von den vier zum Transport übernommenen Löwen zwei fehlten.
Gendarmen und Freiwilligen gelang es nach einſtündiger Suche, die
Tiere zu erſchießen. Auch die zwei im halboffenen Käfig zurück
ebliebenen Beſtien wurden erſchoſſen, ſodaß die Menagerie ihrenSchaden auf 60 000 Franes beziffert.

Ein Verbrecherneſt ausgenommen. Jm Frankfurter Stadtwalde
wurde eine Diebeshöhle entdeckt, die mit Teppich uſw. ausgeſtattet war.
Ein Förſter verhaſtete vier Leute, ſchwere Verbrecher, die bereits ſteck
brieflich verfolgt wurden. Sie geſtanden ein, Einbrüche in Frankfurt,
Eſchersheim und Jſenburg verübt zu haben.

Aufnahme ruſſiſcher Flüchtlinge. Jn einer von der Bade-
direktion und Gemeinde Heringsdorf einberufenen Verſammlung er
klärten 80 Einwohner Heringsdorfs, daß ſie bereit ſeien, 170 ruſſiſche
Flüchtlinge bei ſich aufzunehmen.

Diebſtahl. Wie aus Siena telegraphiert wird, wurde dort am
Donnerstag während der Reſtaurierungsarbeiten in der Serviskirche
Filippo Memmes hochberühmte Madonna del Popolo geſtohlen.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee. Ernennungen, Be

förderungen, Verſetzungen. Neues Palais, 19. Dez.
1905. Befördert: S Hallſtröm, Fähnrich im Huſ.Regt. 13, zum
Lt. mit Patent vom 17. Februar 1904; zu Lts. mit Patent vom
15. Juni 1904 die Fähnriche: Gr. S von Lehndorff im Regt. der
Garde-du-Corps, Gr. 0 von Hahn im Ulan.-Regk. 9, Gr.
o von Schwerin im Huſ.-Regt. 3, Gr. 6 von Bernstorff im
Ulan.-Regt. 13; zu Lts. die Fähnriche: von Schultz im Drag.
Regt. 1, dieſer unter Vorbehalt der Patentierung uſw., Rohde
im Jnf.-Regt. 129; zu Fähnrichen die charakteriſ. Fänhriche:
o von Kröcher im Garde-Füſ.-Regt., O von Bötticher im Jnf.
Regt. 151, 0 Strüvy im Feldart.-Regt. 73, dieſer mit Patent
vom 18. November 1905, 6 Dreher im Jnf.-Regt. 49, o Rockau
im Jnf.-Regt. 148, 0 Gynz von Rekowski im Jnf.-Regt. 72,
o Horn im Füſ.-Regt. 37, S Wogkittel im Jnf.-Regt. 22,
e Bloem im Jnf.-Regt. 15, o Javobs im Füſ.-Regt. 39, 8 Licht-
ſchlag im Jnf. Regt. 28, e Dreyer im Jnf.Regt. 68, 0 v. Storch
im Jnf.-Regt. 84, o von Poſer und Groß-Nädlitz im Füſ.
Regt. 86, Boehm im Füſ.Regt. 90, 0 von Brixen im Füſ.
Regt. 73, 6 Reinecke im Jnf.-Regt. 79, 8 Fiedler, o Dierke im
Jnf.-Regt. 136, e von Hippel im Jnf.-Regt. 18, 0 Deſchner im
Jnf.-Regt. 59, 0 Reichardt im Jäger-Bat. 14, Guthke im
Fußart.Regt. 2; die Unteroffiziere: von der Decken, S v. Kalck-
ſtein im Kaiſer Franz Garde-Gren.-Regt. 2, von Koenig im
Garde-Füſ.-Regt., Pfeiffer im Jnf.-Regt. 41, 6 Hofer im
Jnf.-Regt. 146, dieſer mit Patent vom 18. November 1905,

Beelitz, H Neuhaus im Drag.-Regt. 10, 6 Luther im Jnf.-
Regt. 140, 0 von Schack im Leib-Gren.-Regt. 8, e v. Schwerin
im Kür.-Regt. 6, Gr. 6 von Blücher im Huſ.-Regt. 3, 6 Eichacker
im Feldart.-Regt. 3, o Flemming im Feldart.-Regt. 39, Weiſe
im Jnf.-Regt. 26, Lohſe im Jnf.-Regt. 72, Gr. Bülow
von Dennewitz im Gren.-Regt. 7, 0 Arndt im Jnf.-Regt. 58,
o Müller im Füſ.-Regt. 38, Muſſhoff im Jnf.-Regt. 62,

Schmidt im Jnf.-Regt. 63, von Raczeck im Huſ.Regt. 6,
Haehling o von Lanzenauer im Jnf.-Regt. 53, s Palm im Jnf.-
Regt. 55, Krauſe im Jnf.-Regt. 566, 0 Kühling im Jnf.-
Regt. 159, Marquis 0 von Villers Graf von Grignoncourt im
Ulan.-Regt. 5, Stuuebgen im Feldart.-Regt. 59, Behm,
o von Bülow im Füſ.-Regt. 90, 0 von Platen im Drag.

Regt. 18, 8 Bruhn im Jnf.-Regt. 74, von Bülow im Drag.-
Regt. 16, Hermann im Jnf.- Regt. 71, Schroeder im Jnf.-
Regt. 83, 0 von Ludwiger im Jnf.-Regt. 94, 0 Heinrici, Frhr.
s von Palſtring, o Schenk im Jnf.-Regt. 95, Kiesgen im

Jnf.-Regt. 167, von Robendorff im Huſ.-Regt. 14, 6 Natorp
im Feldart.-Regt. 19, 0 Werner-Ehrenfeucht im Jnf.-Regt. 25,
o Schultz im Jnf.-Regt. 137, 0 Streuber im Drag.Regt. 15,
0 Herbert im Jnf.-Regt. 173, s von Maaßen im Huſ.-Regt. 13,
o Sontag im Jnf.-Regt. 141, Grandke im Huſ.-Regt. 5,

o Pult im Jnf.-Regt. 81, 0 Dransfeld im Jnf.-Regt. 88,
o Danielowski im Jnf.-Regt. 166, von Gorriſſen im Drag.
Regt. 23, Martini im Fußart.-Regt. 2, von Kaltenborn
Stachau im Fußart. 4, 6 Beiſert im Fußart.-Regt. 5, 0 Litt-
mann im Fußart.-Regt. 9, 0 von Eickſtedt im Pion.-Bat. 1,
s Boeck im Pion.-Bat. 3, 8 Wohlfahrt im Pion.-Bat. 8,

o Siedentopf im Pion.-Bat. 18, Trappe im Pion.-Bat. 20;
o von Schroeder, Oberjäger im Jäger-Bat. 7, Gr. 6 Bülow
von Dennewitz, Oberjäger im Jäger-Bat. 11, 6 Chales de Beaulieu,
Gefreiter im Jnf.-Regt. 115. 6 Borchardt, Vizefeldw. im Jnf.
Regt. 170, s Bader, Vizewachtm. im Feldart. Regt. 66, zu
Fähnrichen ernannt.

Abſchiedsbewilligungen. Neues Palais, den
19. Dezember 1905. Jn Genehmigung ihrer Abſchiedsgeſuche mit
der geſetzlichen Penſion zur Disp. geſtellt: o Maſchke, Gen. Major
und Kommandeur der 1. Feldart.-Brig., unter Verleihung des
Charakters als Gen.-Lt., O Treumann, Major und Bats.-Kom-
mandeur im Füſ. 86, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform
des Jäger-Bats. 10.

Auf ihr Geſuch zu den Reſ.- Offizieren der betr. Truppenteile
übergeführt: o von Lewinski, Oberlt. im Gren.-Regt. 7; die
Lts.: G von Winterfeld im Kür.-Regt. 2, 6 Eggers im Ulan.
Regt. 14, 8 Wendenburg (Erich) im Ulan.-Regt. 16, Gr.
o von Kalckreuth im 2. Garde-Feldart.-Regt., o Korſch im
Feldart.Regt. 38, 0 Weigt im Feldart.-Regt. 42, kommandiert
zur Militär-Jntendantur, dieſer behufs Verwendung im Jnten-
danturdienſt, o Stadie im Pion.-Bat. 18.

Auf ihr Geſuch zu den Reſ. Offizieren übergeführt: die Lts.:
o Holtzinger im Jnf.-Regt. 170, des Train-Bats. 14, 0 Krön-

lein im Jnf.Regt. 45, des Jnf.-Regts. 127, 0 von Bunſen an
der Unteroff. Schule in Treptow a. Rh., des Jnf.Regts. 98.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt: 0 Roebel,
Oberſt und Kommandeur des Fußart.-Regts. 3, mit der Er
laubnis zum Tragen der Regts.-Uniform, o Lieſe, Major und
Bats.Kommandeur im Jnf. Regt. 151, 0 von Oertzen, Hauptm.
und Komp.-Chef im Gren.-Regt. 89, dieſem mit der Erlaubnis
zum Tragen der RegimentsUniform; den Oberlts.: 0 v. Tecklen
burg im Jnf.-Regt. 75, unter Verleihung des Charakters als
Hauptm., und mit der Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform,
o von Schönfeldt im Jnf.-Regt. 94, mit der Ausſicht auf An

ſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Armee
Uniform, Gr. S von BethuſyHuc im Huſ.Regt. 4, unter Ver
leihung des Charakters als Rittm. und mit der Erlaubnis zum
Tragen der Regts.-Uniform, Gr. 6 von Plettenberg im Ulan.
Regt. 5, unter Verleihung des Charakters als Rittm. und mit der
Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform; o Müller, Lt. im
Pion.-Bat. 5, mit der Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und
mit der Erlaubnis zum Tragen ſeiner bisherigen Uniform,
o Gabriel, Feuerwerkslt. beim Art. Dep. in Glogau, mit der
Ausſicht auf Anſtellung im Zivildienſt und der Erlaubnis zum
Tragen ſeiner bisherigen Uniform.

Mit der geſetzlichen Penſion ausgeſchieden: O Zielke, Major
und Abt. -Kommandeur im Feldart.-Regt. 41, 0 Matthiaß, Haupt
mann und Komp.-Chef im Jnf. Regt. 129, Warnecke, Oberlt.
im Ulan. Regt. 4, auf ſein Geſuch als Halbinvalide mit der ge
ſetzlichen Penſion ausgeſchieden; derſelbe iſt zu den Offizieren
der Landw.Kav. 2. Aufgeb. übergeführt.

Den Abſchied bewilligt: o Scupin, Oberlt., kommandiert nach

Württemberg, im Jnf.Regt. 120, behufs Uebertritts in königl.
württemb, Militärdienſte, von Papen, Lt. im Jäger-Bat. 4,
0 von Schuckmann, Lt. im Drag. Regt. 12, o Abbes, Oberſtlt.

D, zugeteilt der Fortifikation in Königsberg i. Pr., mit derEriaubnie zum ferneren Tragen der Uniform des Pion.Bats. 3,

von ſeiner Dienſtſtellung auf ſein Geſuch enthoben. S Kroſta,
Oberlt. z. D. und Bezirksoffizier beim Landw.Bez. Saarlouis,
von dieſer Stellung enthoben.

Der Abſchied mit ihrer Penſion bewilligt: den Oberſt
leutnants z. D.: o Schulz (Münſter), zuletzt Major z. D. und
Kommandeur des Landw.Bez. Braunsberg, mit der Erlaubnis
zum ferneren Tragen der Uniform des Füſ.Regts. 33, 0 Rheinen,
Kommandeur des Landw.Bezirks Koſel, mit der Erlaubnis zum
Tragen der Uniform des Jnf.Regts. 77, s von Rußdorf, Kom
mandeur des Landw.-Bez. II Braunſchweig, mit der Erlaubnis
zum Tragen der Uniform des Garde-Jäger-Bats.; den Haupt-
leuten z. D. und Bezirksoffizieren: H Müller beim Landw.-Bez.
Graudenz, mit der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des Jnf.
Regts. 128, 0 Bock von Wülfingen beim Landw.Bez. Hannobver,
mit der Erlaubnis zum Tragen der Armee-Uniform, H Morgen
roth beim Landw.-Vez. Koſten, mit der Ausſicht auf Anſtellung
im Zivildienſt und der Erlaubnis zum Tragen der Uniform des
Jnf.-Regts. 15, Quade, Oberſt a. D. in Glatz, zuletzt Kom
mandeur des Füſ.-Regts. 37, mit der Erlaubnis zum ferneren
Tragen der Uniform dieſes Regiments, auf ſein Geſuch mit ſeiner
Penſion zur Disp. geſtellt. 6 von Unwerth, Fähnr. im Jnf.-
Regt. 18, 0 Mansholt, Fähnr. im Jnf.-Regt. 151, zur Reſ.
beurlaubt. Boehm, Fähnr. im Jnf.-Regt. 43, wegen Jn-
validität ausgeſchieden. Gr. H Wolff-Metternich. Fähnr. im
Jnf.-Regt. 13, wegen Dienſtunbrauchbarkeit ausgeſchieden.

(Fortſetzung folgt.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Stendal, 22. Dez. (Zu einem Eiſenbahnunfall

wird amtlich gemeldet): Geſtern abend um 9 Uhr iſt der mit
beurlaubten Militärperſonen beſetzte Sonderzug Nr. 116 auf Bahnhof
Gardelegen gleich nach der Abfahrt auf einige im Geleis 1 ſtehende leere
Güterwagen geſtoßen, wodurch die Zugmaſchine des Sonderzuges und
zwei der vorgenannten Wagen zur Entgleiſung gekommen ſind. Perſonen
ſind nicht verletzt. Das nördliche Hauptgleis war 8 Stunden geſperrt.
Die Schuld an dem Unfall trifft den Fahrdienſtleiter in Gardelegen.

44 Stendal, 22. Dez. (Kreistag.) Der Kreistag be
willigte in ſeiner Sitzung am 19. er. für die Pflaſterung des
Weges Storkau-Billberge eine Kreisbeihülfe von
15 266,50 Mk. (ein Drittel der Geſamtkoſten). Als Abgeordnete
für den Provinzial-Landtag wurden Landeshauptmann v. Bis
marck-Brieſt, Oberbürgermeiſter Werner und Schulze
Amelung-Dobberkau wiedergewählt.

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 52 der „Landwirtſchaftl. Wochenſchrift für die

Provinz Sachſen“ entnehmen wir folgende amtliche Bekannt-
machungen der Landwirtſchafts kammer für die
Provinz Sachſen:

Schweineſeuchefreie Beſtände. Jm Hinweis auf
Punkt 2 des Beſchluſſes der 10. ordentlichen Plenarverſammlung
der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen, die Be
kämpfung der Schweineſeuche betreffend (Nr. 7, Seite 55 des
Jahrganges 1905 dieſer Wochenſchrift), geben wir hierdurch be-
kannt, daß die Schweinezucht-Genoſſenſchaften in Carritz,
Kreis Stendal (Vorſitzender Herr Gutsbeſitzer Fr. Franke) und
in Wallſtawe, Kreis Salzwedel (Vorſitzender Herr Guts-
beſitzer H. Lampe), ihre Beſtände einer freiwilligen Geſundheits-
kontrolle unterſtellt haben. Die gegen Ende November und Mitte
dieſes Monats vorgenommenen Unterſuchungen der Beſtände
durch die zuſtändigen Königl. Kreistierärzte und einen unſerer
Veterinärbeamten haben ergeben, daß die Beſtände frei von ver-
dächtigen Erſcheinungen der Schweineſeuche waren.

Arbeitsnachweis de r Landwirtſchafts-
kammer. Mangels hinreichenden Bedürfniſſes wird am
1. Januar 1906 die Nebenſtelle unſeres Arbeitsnachweiſes in

Mühlhauſen und Kaltendorf eingezogen. Die Land
wirte der in Betracht kommenden Kreiſe werden erſucht, ihre Auf
träge künftig an die Zentralſtelle unſeres Arbeitsnachweiſes in
Halle a. S., Leipzigerſtraße 29, oder an die ihrem Wohnſitz zu-
nächſt liegenden Nebenſtellen einzuſenden.

Letzte Telegramme.
Paris, 22. Dez. Eine halbſtündige Audienz, die der

Kammerpräſident Paul Doumer in London beim König
Eduard hatte, wird von Doumers Gegnern ſcharf kritiſiert.
Ein Kandidat für die Präſidentſchaft der Republik hätte ſich,
meinen ſie, gerade in dieſem Augenblicke reſervierter ver
halten und den Schein vermeiden müſſen, als könnte das
Ausland die Entſchließung des ſouveränen Verſailler Kon
greſſes über die Präſidentenwahl beeinfluſſen.

Neapel, 22. Dez. Der Veſuv zeigt neuerdings wieder
eine lebhaftere Tätigkeit.

Konſtantinopel, 22. Dez. Jnfolge der Bedrohung des
Lebens der rumäniſchen Konſuln erhob die rumäniſche
Regierung ernſte Vorſtellungen bei der Pforte.

Die Lage in Rußland.
Petersburg, 22. Dez. Langſam rückt die Gefahr einer

großen Peſtepidemie heran, für deren Unter-
drückung nichts mehr getan wird. Die Epidemie beherrſcht
gegenwärtig ein Gebiet von 300 bis 500 Kilometer Länge,
ſodaß bei dem herrſchenden Mangel an Aerzteperſonal
während der Unruhen an keine Jſolierung mehr zu
denken iſt.

Warſchau, 22. Dez. Ueber das ganze Königreich Polen
iſt abermals der Kriegszuſtand erklärt worden mit Wirkung
vom Freitag früh ab. Der Erlaß dieſer Verfügung iſt hier
ganz plötzlich und unerwartet gekommen.

London, 22. Dez. „Daily Telegraph“ meldet aus
Petersburg: Der Zar hat es endgültig abgelehnt, dem

Volke das gleiche, allgemeine Stimmrecht zu ver-
eihen.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 24. Dezember: Teils heiter, teils bedeckt und feucht
kalt mit Niederſchlägen.

Montag, 25. Dezember: Neblig, teils heiter, Froſt, kalter
rauher Wind.

Waſſerſtände. (Letzte amiliche Nachrichten.)
Saale Halle 2,00, Trotha 2,82, Alsleben 1,90, Bern

burg 1,50, Calbe, Oberpegel 1,66, Calbe, Unterpegel 1,22.
Unſtrut: Straußfurt 1,40. Moldau: Budweis 0,00,
Prag 0,00. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,38, Branden
burg, Unterpegel 1,92, Rathenow, Oberpegel 1,89, Rathenow,
Unterpegel 1,46, Havelberg 2,68. Elbe Pardubitz 0,02,
Brandeis 0,04, Melnik 0,24, Leitmeritz 0,11, Außig 0,12,
Dresden 1,14, Torgau 1,12, Wittenberg 2,17, Roßlau

1,74, Aken 2,10, Barby 2,10, Magdeburg 1,77, Tanger
münde 2,74, Wittenberge 2,56, Lenzen 2,58, Dömitz 2,01,Darchau 1,78, Lauenburg 1,98. r
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Börſen- und Handelsteil.
TagesMarktberichte.

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
Berlin, 22. Dezember 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt an den wichtigſten Markt- und Börſen
plätzen des Jnlandes in Mark pro Tonne gezahlt worden

Stadt Weizen Roggen Gerſte HaferKönigsberg i. Pr. 163 151 135 144Danzig 170 155 148 147Stetſin 172 159 160 156Poſen 176 159 156 153Breslau 174 157 160* 145 149Berlin 179 167 So 167Magdeburg 180 167 182 168Hamburg 176 170Hannover 174 168Neuß 175 159 S 150Mannheim 188 172 e 158Görlitz 164 178 146 155 150 158 137 143
Ratibor 164 152-153 150 153 136 140
Glogau 172 174 156 153 155 148Striegau 166--174 151 1657 153 160 144 150
Hirſchberg 166--179 150--162 145 165 136 140
Göttingen 172 175 170--174 145 160 155 160
Geldern 175--181 157 161 140--147 145 155Döbeln 163--168 158 16ix 160-- 175 146--150
ChateauSalins 178 180 148 150 145 150
Woldegk 170 155 158 150 155 155Schönberg i. M. 161--168 150- 156 145--170 146 165
Neubrandenburg 160--173 155 160 160 162 150 160

Braugerſte
Raps: Bresläl 232 C.

voriger KursNewyork Weizen loko 94 Cts. A. 144,45 948 Cts. c. 144,75
128,5 84 Cts. 129,30Liverpool März 6ſh. 11x d. 156,20 6 ſh. 115 d. 156,50

e S 2 c S
S ET

S
7

00c a c d

Paris Dez. 23,25 Fes. 188,90 23,30 Fes. 189,05
Budapeſt April 17,14 Kr. 145,35 17,18 Kr. 145,70
Odeſſa* loko Kop. 97 Kop. 126,85Riga* loko Kop. 101 Kop. 132,10p 7 7BuenosAires Weizen loko735ct.pap. 137,85 760 ctvs. pap. 135,30

Odeſſa* Roggen loko Kop. 87 Kop. 1Riga* loko Kop. 97 Kop. 126,85Odeſſa* Hafer Kop. Kop. o 7Riga* loko Kop. 86 Kop. 112,45Odeſſa* Futtergerſte loko Kop. 72 Kop. 94,15
Riga* loko Kop. 76 Kop. 99,40NewYork Mais Dez. 567/ Cts. 93,55 567 Cts. 93,55
Buenos Airesp loko 505 et. pap. 89,90 515 etvs. pap. 91,65

Budapeſt Kr. Kr.Odeſſa und Riga nicht eingetroffen.
f bdfr. Buenos Aires.

Fracht von NewYork nach Hamburg 14,30, nach Rotterdam 13,05
Fracht von NewYork nach Bremen 13,20
Fracht von Argentinien nach St. Vincent 13,00 nach direkten

Häfen 9,15 A.
Die Frachten verſtehen ſich per 1000 kg.

e) Tägliche ausländ. Offerten in Mark per Tonne einſchließlich

r l

FrachtZollSpeſen.
Hamburg, 22. Dezember. Weizen: Kanſas II ſchwimmend

183 Donauer 74/75 kg ſchwimmend 173 Roggen:
Südruſſ. 915 Pud 14tägig 164 Donau-Bulg. 73,/74 kg prompt
165 Hafer: Amerik. Clipped II 40 lbs. erſte Hälfte Jan.
150 38 bs. Nov. Dez. 1494 Futtergerſte: Südruſſ.
60/61 kg Dez. 129 ſchwimmend 129 Jan. 130x c.
M ais: Mixed erſte Hälfte Jan. 114 Jan. 113 La PlataNov. Dez. telequale 121

Rotterdam, 22. Dezember. Weizen: Ulka 920 Pud
ſchwimmend 1791 925 Pud ſchwimmend 181 90 Pud
ſchwimmend 183 10 Pud prompt 184 AC, 105/10 Pud Azof
prompt 187 bis 195 Rumän. 77/78 kg 3 o blaufrei prompt 178
78/79 kg 2 blaufrei prompt 180 Roggen: Südruſſ.
9 Pud ſchwimmend 165 Bulgar.Rum. 72,73 kg ſchwimmend
162 75/76 kg ſchwimmend 166 Futtergerſte: Amerik.
46 Ibs. Dez. 127 A. Hafer: Amerik. II white Clipp 38 lbs,
Dez. 151 40 Ibs. Dez. 152 A. Mais: Mixed Dez. 117
La Plata Rye terms ſchwimmend 126

Berlin, 22. Dez. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, märk.
175,00--177,00 A. ab Bahn. Roggen, märk. 160,00 165,00
ab Bahn. Gerſte, inländ. Futtergerſte, mittel und gering 146,00 bis
154,00 gute 155,00-- 165,00 AC, ruſſ. und Donau ſchwere 146,00
bis 161,00 leichte 143,00 145,00 amerik. 136,00 138,00
ab Bahn und frei Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß.,
poſ. und ſchleſ. fein 168,00 178,00 mittel 157,00 167,00
gering 153,00 156,00 ruſſ. 154,00-—-159,00 amerik. 156,00
bis 160,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 131,00
bis 133,00 runder 136,00 138,00 frei Wagen. Erbſen,
inl. u. ausländ. Futterware mittel 167,00 170,00 feine und
Taubenerbſen 171,00--175,00 ab Bahn und frei Wagen. Weizen
mehl 00 22,50--24,50 Roggenmehl 0 u. 1 21,40--23,30 C.
Weizenkleie 10,20--11,00 Roggenkleie 10,60 11,00 Mittags
börſe: Weizen, märk. 174,00 177,00 ab Bahn, Dez. 183,25 bis
183,50 Mai 188,00 c. Roggen, inländ. 171,00 171,50 171,00
Mark, Mai 173,75 Hafer, Dez. 156,25 Mai 162,50 C. Geld.
Mais amerik. mixed 131,00 C frei Wagen, Dez. 129,00 Weizen
mehl 00 22,50--24,50 A. Roggenmehl 0 und 1 21,40--23,30
Rüböl, Dez. 48,00 Brief, Mai 51,50--51,30 Preiſe um
2 Uhr (nichtamtlich): Weizen, Dez. 183,50 Mai 188,00
Roggen, Dez. 171,00 Mai 173,50 Hafer, Dez. 156,00
Mai 162,50 Mais, Dez. 129,25 AC., Mai 128,00 Mehl, Dez.
21,75 Mai 22,40 Rüböl loko 48,00 Dez. 48,00 AC,
Mai 51,40

Halle a. S., 23. Dez. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto Weſtphal. Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof hier.

Noggen-Langſtroh (Handdruſch): bei Partien 2,50
in einzelnen Fuhren 2,75

Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
und Weizenſtroh fehlt Angebot; zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 2,20 Weizenſtroh 2,20 in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,40 Weizenſtroh 2,40 Breitdruſch bei Partien
Roggenſtroh 2,30 Weizenſtroh 2,30

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,20 in einzelnen Fuhren: 3,50 C. minderwertige Sorten
bei Partien 2,50--2,80 in einzelnen Fuhren 3,00 c

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 3,00 bis
3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 minderwertige Sorten bei
Partien 2,50--2,80 C

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,25 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,75

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,75 .4,
im einzelnen vom Lager hier 3,25 .4.

Nürnberg, 21. Dez. (Hopfenbericht.) Geſtern
und heute wurden zuſammen 600 Ballen umgeſetzt. Am Einkauf
beteiligte ſich Kundſchaft wie Export. Die zweitägigen Zu
fuhren betragen 550 Ballen. Preiſe ſind unverändert bei ruhiger
Stimmung. Hrrtige Preiſe für: geringe Markthopfen bis
22 mittel do. bis 38 prima do. bis 48Gebirgshopfen bis 58 geringe Aiſchgründer bis 22
rei do. bis 35 AC, prima do. bis 52 geringe r r

38 mittel do. bis 58 prima do. bis 72 Ac,

45 prima do. bis 60 geringe badiſche bis 38 mittel do.
bis 50 prima do. bis 75 geringe württemberger bis 37
mittel do. bis 48 prima do. bis 68 AC, mittel poſener bis
48 prima do. bis 62 Spalter Land, leichte Lagen bis 70
do. ſchwere Lagen bis 85 Für Auswahl aus Partien werden
einige Mark mehr bezahlt.

WochenMarkktberichte.

Hamburg, 21. Dez. Futtermittelmarkt. Original
bericht von G. O. Lüders, Hamburg. Abdruck nur mit Quellen
angabe geſtattet.) Bei ſtarker Nachfrage für prompte Abnahme ſowohl
als für nächſtjährige Lieferung wurden Baumwollſaatmehl, Reisfutter-
mehl und Leinkuchenmehl in dieſer Berichtswoche einige Mark per
1000 kg höher bezahlt; während Weizenkleie, Roggenkleie und Kokos
kuchen infolge reichlicheren Angebotes ſchwächer lagen. Sonſt wenig
Aenderung. Tendenz feſter.

Reisfuttermehl 24—-28 Fett und Protern 5,10-—5,30 ab Hamburg,
5,40--5,50 ab Magdeburg, ohne Gehaltsgarantie 4,65 5,25 ab

Reiskleie (gemahlene Reishülſen) 2,75—4,90 ab Hamburg,
eizenkleie, grobe 4,60--5,00 ab Hamburg, Roggenkleie 4,70 bis

5,10 ab Hamburg, Gerſtekleie 5,75——6,10 C. ab Hamburg, Erdnuß-
kleie (gemahlene Erdnußſchalen) 3,00-—3,25 ab Hamburg, Erdnuß-
kuchen und Erdnußmehl 52 54 7,40--7,75 ab Hamburg, 53 bis
58 J 8,00--8,50 ab Hamburg, Baumwollſaatkuchen und Baumwoll
ſaatmehl 52--58 7,20--7,35 ab Hamburg, 56-62 7,40 bis
7,75 ab Hamburg, do. unenthülſtes 30--40 5,255,50 A.
ab Hamburg, Cocosnußkuchen und -Mehl 28--34 Fett und Protern
6,70--7,50 ab Hamburg, Palmkernkuchen und -Mehl 22--26
Fett und Protern 6,65--7,00 ab Hamburg, Rapskuchen und
Mehl 34- 40 Fett und Protern 5,90-6,25 ab Hamburg, Lein
kuchen und Mehl 38--42 Fett und Protein 7,75--8,40 ab
Hamburg, Fleiſchfuttermehl, Liebig 85—90 Fett und Protein 11,50
bis 12,00 ab Hamburg, do. nordamerikaniſches 90--92 Fett
und Protern 11,40- 12,00 C. ab Hamburg, getrocknete Schlempe
40--45 Fett und Protexn 6,30--6,35 ab Hamburg, getrocknete
Treber 24—-30 Fett und Protein 5,35--5,50 A. ab Hamburg,
Seſamſchrot 48--52 Fett und Protern 6,25-—-6,50 ab Hamburg,
Seſammehl 48--52 Fett und Proteln 6,50-—6,75 C. ab Hamburg,
Malzkeime 4,90--5,25 ab Hamburg. Alles per 50 kg.

Viehmärkte.
Magdeburg, 22. Dez. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher

Schlacht und Viehhof. Auftrieb 69 Rinder, 116 Kälber, 57 Schaf
vieh 2c., 638 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht
(gemäß den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof):
Ochſen: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes bis
zu 7 Jahren b. junge, fleiſchige, nicht ausgemäſtete und
ältere ausgemäſtete 36—38, c. mäßig genährte junge und ältere
33 -35 d. gering genährte jeden Alters 30-32 Bullen:
a. vollfleiſchige, ausgemäſtete bis zu 5 Jahren b. voll
fleiſchige jüngere c. mäßig genährte jüngere und ältere
31-34 d. gering genährte jüngere und ältere 28 30
Kalben und Kühe: a. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kalben höchſten
Schlachtwertes b. vollfleiſchige, ausgemäſtete Kühe höchſten
Schlachtwertes bis zu 7 Jahren 30--32 c. ältere ausgemäſtete
Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe und Kalben 28——29
d. mäßig genährte Kühe und Kalben 25--27 e. gering genährte
Kühe und Kalben 20—24 Kälber: a. feinſte Maſt (Voll
milchmaſt) und beſte Saugkälber 50—-55 b. mittlere Maſt und gute
Saugkälber 42--49 e. geringe Saugkälber 34-40 d. ältere, gering
enährte (Freſſer) Schafe: a. Maſtlämmer und jüngere

aſthammel 33-36 b. ältere Maſthammel 31-—33 e. mäßig
genährte Hammel und Schafe (Merzſchafe) 28—-30 Schweine
(mit 20 Tara): a. vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu 14 Jahren 73 b. fleiſchige
70--72 e. gering entwickelte 66 69 d. Sauen 62—68
Verlauf und Tendenz: lebhaft. Kein Ueberſtand.

Waren- und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 22. Dezember. Weizen träge, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 172--179. Roggen träge, Mecklenburger und Altmärker
167--171, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15. Dezember 130,00. Gerſte träge,
ſüdruſſiſcher eif. Dez. 108,75. Hafer feſt, Holſteiner und Mecklen
burger 165--170. Mais träge, Americ. mixed cif. per Dezember 110,50,
La Plata cif. Dezember-Januar 107,00.

Peſt, 22. Dezember. Weizen träge, per April 17,12 Gd.,
17,14 Br., per Oktober 16,74 Gd., 16,76 Br. Roggen per April 14,16
Gd., 14,12 Br. Hafer per April 14,82 Gd., 14,34 Br. Mais per Mai
18,60 Gd., 13,62 Br.

Paris, 22. Dezember. (Anfang). Weizen ſtetig, per Dezember
23,25, per Januar 23,40, per JanuarApril 23,75, per MärzJuni
24,15. Roggen ruhig, per Dezember 16,00, per März Juni 16,75.

Paris, 22. Dezember. (Schluß). Weizen ſtetig, per Dezember
23,30, per Januar 23,40, per Januar April 23,75, per März Juni
24,20. Roggen ruhig, per Dezember 16,00, per MärzJuni 16,75.

Antwerpen, 22. Dezember. Weizen ruhig, Mais ruhig, Gerſte
ſtetig, Hafer ſtetig.

London, 22. Dezember. An der Küſte Weizenladung angeboten.
New-Yort, 22. Dezember. (Telegramm.) Roter Winter Weizen

loko 93 per Dezember 94 per Mai 91 per Juli 87 per Sept.
T. Mais ver Dezember 567/, per Mai 50, per Juli 50
Mehl 3,30. Getreidefracht nach Liverpool 2

Chieago, 22. Dezember. (Telegr.) Weizen per Dezember 82
per Mai 87. Mais per Mai 44!

Raps.
Peſt, 22. Dezember. Raps per Auguſt 27,60 Gd., 27,70 Br.

Zucker.
Hamburg, 22. Dezember. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker

1. Produkt Baſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,85, per Januar 16,45, per März 16,70, per
Mai 17,00, per Auguſt 17,25, per Oktober 17,50. Tendenz Ruhig.

Hamburg, 22. Dezember. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Dezember 16,35, per Januar 16,45, per März 16,75, per
Mai 17,00, per Auguſt 17,25, per Oktober 17,50. Tendenz: Ruhig.

London, 22. Dezember. 960 JavaZucker loko ruhig, 9 ſh. 3 d.
Verk., Rüben Rohzucker loko ſtetig, 8 ſh. 154 d. gehandelt.

Kaffee.
Hamburg, 22. Dezember, vorm. Kaffee-TerminNotierungen. Nur

für Good average Santos Dezember 361 G., März 37 G.,
Mai 37 G., September 38 G. Tendenz: Vehauptet.

Hamburg, 22. Dezember, nachm. Kaffee TerminNotierungen,
Nur für Good average Santos Dezember 36 G., März 37 G.
Mai 371/, G., September 38 G. Tendenz: Behauptet.

Havre, 22. Dezember. Kaffee. Good average Santos Dezember45,75, März 45,50, Mai 45,75, September 46,50. Tendeng Behauptet.

Rio de Janeiro, 21. Dezember. Kaffee. Zufuhren 7 000 Sack
in Rio, 14 000 Sack in Santos.
el I Amſterdam, 22. Dezember. JavaKaffee, good ordinary beh.,
oko 31.

Petroleum.
o nen 22. Dezember. Petroleum feſt, Standard white loko

„40 Br.
Antwerpen, 22. Dezember. Petroleum. Raffiniertes Type weiß

loko 19 bez., Br., do. per Dezember 19 Br., do. per Januar
19 Br., do. per Januar-März 20 Br. Ruhig.

New-York, 22. Dezember. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 7,60, do. in Philadelphia 7,55, do. in Refined
Caſes 10,30, do. Credit Balances at Oil City 158.

Spiritus.
Nordhauſen, 22. Dezember. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 106 Ltr.) 59,00 60,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Litr.) 66,50 67,50 Mk. per loko und Dezember; per
Dezember September Lieferung 60,00 61,00 Mk. und 67,50 68,50

Hallertauer Siegelgut (AuWolnzach) bis 78 mittel elſäſſer bis Mk. für Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
W Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten durch die Handelskammer
notiert.

Hamhurg, 22. Dezember. Spiritus ruhig, Dezember 18,00 G.,
Dezember Januar 18,00 G., Januar- Februar 18,00 G.

Paris, 22. Dezember. (Anfangsbericht). Spiritus ruhig, Dez.
37,00, Januar 37,00, JanuarApril 37,25, Mai- Auguſt 38,00.

Paris, 22. Dezember. (Schlußbericht.) Spiritus matt, Dezember
37,00, Januar 36,75, JanuarApril 37,00, MaiAuguſt 37,75.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 22. Dezember. Erbſen, gelbe rn Kochen 17,00 bis

21,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 28,00--41,00 Mk., Linſen 32,00 bis
65,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 22. Dezember. Rüböl loko 52,50, Mai 53,50.
Hamburg, 22. Dezember. Rüböl feſt, loko unverzollt 50,00.
Amſterdam, 22. Dezbr. Leinöl flau, loco 19 Jan. 19

Jan. -Mai 20, Juni Auguſt 20 Sept. Dez. 21.
Paris, 22. Dezbr. (Schlußbericht.) Rüböl ruhig, Dezbr. 56,25,

Januar 56,25, Jan.April 56,25, Mai-Aug. 56,75.
New-Yort, 22. Dezember. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,85, do. Rohe und Brothers 8,00.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 22. Dezbr. Kartoffelſtärke 18,25 Mk., Kartoffelmehl
18,25 Mk., feuchte Stärke 9,30 Mk.

Hamburg, 21. Dezbr. Kartoffelſtärke 18 18 Mk., Lieferung
Jan.-März 1824 18 Mk., Kartoffelmehl, prompt 18 19 Mk.,
Lieferung Jan.-März 18 19 Mk., Superior-Stärke 18 19 Mk.,
Superior-Mehl 19--19 Mk. per 100 Kilogramm.

Magdeburg, 22. Dezember. Eßkartoffeln 5,00-—6,00 Mk. für
100 Kilogramm.

Fleiſch. Butter. Eier.
Magdeburg, 22. Dezbr. Rindfleiſch im Großhandel 0,98 bis

1,08 Mk., von der Keule 1,60 1,80 Mk., Bauchfleiſch 1,40--1,50 Mk.,
Schweinefleiſch 1,60 1,80 Mk., Kalbfleiſch 1,40--1,60 Mk., Hammel-
fleiſch 1,40--1,60 Mk., Speck, geräuch. 1,60--1,80 Mk., Eßbutter 2,40
bis 2,80 Mk., alles für 1 kg, Eier, für 60 Stück 4,80--5,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 22. Dezbr. Richtſtroh 4,00-—5,00 Mk., Krumm

ſtroh 3,00——3,50 Mk., Heu 6,00-—-7,00 Mk. für 100 kg.

Baumwolle und Wolle.
Bremen, 22. Dezbr. Baumwolle. Still. Upland middling

loco 60 Pfg.
Antwerpen, 22. Dezember. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Dez.

5,12 Verkäufer, Mai 5,05 Verkäufer Ruhig.
Liverpool, 22. Dezbr. (Schluß-Bericht.) Baum wolle. Um

ſatz 7000 Ballen, davon für Spekulation und Export 500 Ballen.
Tendenz: Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Ruhig.

Per Dezember 6,19, e April-Mai 6,32,
Dez.Jan. 6,19, MaiJuni 6,35,Jan.-Febr. 6,21, „zJnuni-Juli 6,37,Febr.-März 6,25, „zJuli- Auguſt 6,38,
März- April 6,29, „Aug.-Sept. 6,29.

Metalle.
Amſterdam 22. Dezember. Bancazinn behauptet, loco 101
Londen 22. Dezbr. Silber 30 Lſirl., ChiliKupfer 79 vſrl.,

per 3 Monate 78 Lſirl., Blei, ſpan. 17 Lſirl., engl. 17 Lſtrl.,
Zinn 1621/, Lſtrl., Zink 28/ Lſtrl.

Glasgow, 22. Dezember. (Schlußbericht.) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 53 eh. 10x d.

Rio de Janeiro, 21. Dezember. Wechſel auf London 1628
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Verantwortlich Für Politik und Feuilleton: r. Walther Gebensleben;

für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften

ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
eventuell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für di
Inſerate verantwortlich Paul Kerſten, Halle a. S, Telephon 1658.

BGGGGGA nennen
Zur Notiz

für unſere
Inlerenten.

Die letzte Nummer unſerer Zeitung

vor dem Weihnachtsfeſte
kommt am Sonntag früh zur Ausgabe.

Inſeraten- Annahme hierfür bis hente
nachmittag 5 Uhr.

Familien Nachrichten.

Todes- Anzeige.
Statt besonderer Meldung.

Heute nachmittag verschied nach langem, in
Geduld getragenem Leiden mein inniggeliebter
Mann, unser lieber, guter Vater, der

Königl. Stabsarzt a. D.,
Sanitätsrat

Dr. Hermann Lücichke
im 76. Lebensjahre.

In tiefster Trauer

Die Hinterbliebenen.
Halle a. S., den 22. Dezember 1905.

Die Beerdigung findet Montag nachmittag 3 Ubr von
der Kapelle des Stadtgottesackers aus statt.
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